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Beginn: 19:30 Uhr Sitzung-Nr: 09/gr/012/2006 
Ende: 20:35 Uhr WP.: 2004/2009  
    
 

NIEDERSCHRIFT 
 

über die am 27.06.2006 
im Sitzungszimmer des Gemeindehauses, Hauptstraße 32, 76857 Rinnthal 

stattgefundene 12. Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Rinnthal 
 

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 19.06.2006 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 
Alle Ratsmitglieder wurden am 19.06.2006 schriftlich eingeladen. 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder gemäß § 29 GemO: 13 
Zahl der Beigeordneten: 2, stimmberechtigte Beigeordnete: 2 
 
Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 
 
 Ortsbürgermeister 
Hertel, Heinz  
 Erster Beigeordneter und Ratsmitglied 
Behrends, Klaus-Joachim  
 Ratsmitglieder 
Anton, Peter  
Hertel, Brigitte  
Jung, Herbert  
Matz, Dieter  
Matz, Sylvia  
Schäfer, Bianka  
Schäfer, Günter  
Schmelcher, Ulrich  
 Sachverständige 
das Team-Agentur für Marketing GmbH Herr Thomas Gottschalk zu TOP 3 
 Ferner sind anwesend 
Bosch, Karl-Heinz Forstamtsrat zu TOP 7 
Dilger -Ingenieurbüro- Herr Rehm, zu Top 6 
 Schriftführer 
Stern, Renate  
 
 
Abwesend: 
 
 Beigeordneter und Ratsmitglied 
Daußmann, Gerhard entschuldigt 
 Ratsmitglieder 
Heißler, Norbert unentschuldigt 
Mengert, Michael entschuldigt 
 

Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 
 1 Einwohnerfragestunde 
 2 Beratung und Beschlussfassung einer Resolution zur B-10 
 3 Beratung und Beschlussfassung über die Gestaltung einer zentralen Info-Tafel 
 4 Beratung und Beschlussfassung über die Umgestaltung des Kinderspielplatzes an der Bergstraße 
 5 Informationen und Anfragen 



Seite 2 

Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 
wurden keine erhoben. 
 
 1 Einwohnerfragestunde 
 
Es lagen keine Anfragen vor. 
 
 2 Beratung und Beschlussfassung einer Resolution zur B-10 
Der Gemeinderat Rinnthal fordert das Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau 
auf, unverzüglich ein ganztägiges Fahrverbot für Transit-Lkw auf der B 10 einzuführen. Mit der 
Änderung von § 45 StVO sind die gesetzlichen Voraussetzungen dafür gegeben. 
Die Gesundheit und das Ruhebedürfnis der Queichtal-Bewohner und der hier Erholung und Ruhe 
suchenden Touristen sind ebenso schutzwürdig wie die nachhaltige Bewahrung des von der UNESCO 
ausgezeichneten grenzüberschreitenden Biosphärenreservates Pfälzerwald/Nordvogesen. 
 
Begründung:  
Das seit dem 01. Dezember 2005 eingeführte so genannte „Nachtfahrverbot“ für Lkw über 7,5 t hat nach 
den vorliegenden Zahlen nicht zu einer deutlichen Verringerung des Lkw-Aufkommens in der Zeit 
zwischen 23.00 Uhr und 5.00 Uhr geführt. 
Mautprellerbedingten Zunahmen zwischen 400 und 500 Lkw stehen lediglich Reduzierungen von 150 bis 
170 Lkw durch das so genannte „Nachtfahrverbot“ entgegen. Die mangelhafte Wirkung beruht nicht nur 
auf der auf lediglich 6 Stunden verkürzten, nicht aber auf die Nachtstunden zwischen 22.00 Uhr und 6.00 
Uhr (Verkehrslärm-Schutz-Verordnung!) ausgedehnten Dauer. Durch weitestgehende Erteilung von 
Ausnahmegenehmigungen wird die beabsichtigte Wirkung unterlaufen. 
 
Um den Lkw-Verkehr auf der im bundesweiten Vergleich als vom Maut-Ausweichverkehr besonders 
stark betroffen eingestuften B 10 deutlich zu reduzieren, ist eine ganztägige Sperrung für Transit-Lkw 
erforderlich. 
 
Einstimmig spricht sich der Gemeinderat für die vorgelegte Resolution zu einem ganztägigen Verbot des 
Lkw-Transitverkehrs auf der B 10 aus.. 
 
 3 Beratung und Beschlussfassung über die Gestaltung einer zentralen Info-Tafel 
Herr Gottschalk von der Agentur für Marketing GmbH „Das Team“, Neustadt a.d.Wstr. stellt das 
erarbeitete Konzept für die Erstellung der Infotafel mit Schaukasten für den Standort am Brunnen, 
gegenüber der Kirche vor. Geplant ist ein Schaukasten, ein Ortsplan und eine Wanderkarte. Vorschläge 
des Arbeitskreises Tourismus und das Logo der Gemeinde „Wald, Wasser, Mühlen“  sind mit 
eingebunden. Details können noch eingebracht werden. 
 
Das Angebot der Agentur „Das Team“ zur Erstellung der Infotafel beläuft sich 6.200,00 Euro inkl. 
MwSt..  
 
Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig die Anschaffung einer Infotafel mit Schaukasten. 
 
 4 Beratung und Beschlussfassung über die Umgestaltung des Kinderspielplatzes an der 

Bergstraße 
 
Am Klettergerüst auf dem Spielplatz im Neubaugebiet ist ein Holzpfosten abgefault. Beanstandet wurde 
dies durch die Fachkraft für Arbeitssicherheit der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels. Der 
Austausch eines Pfostens würde sich auf ca. 500,00 Euro belaufen. Eine Reparatur lohnt sich wegen der 
Folgekosten nicht.  
Die Anschaffung eines Neugerätes kostet ca. 1.900,00 Euro einschl. Montage, ohne Abbau des 
Altgerätes.   
Einstimmig spricht sich der Gemeinderat für den Abbau des Klettergerüstes auf dem Spielplatz aus, da im 
„Tal der Generationen“ eine neue Kletteranlage entsteht.. 
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 5 Informationen und Anfragen 
 
5.1 Dank des Ortsbürgermeisters an alle Helfer des Triftfestes 
 
5.2 Stand Baumaßnahme „Bahnhaltepunkt Rinnthal“ 
 
5.3 Termine für die Baumaßnahme „Tal der Generationen“ 
       08.07.2006 Einsatz der Feuerwehr zur Verlegung von Wasser- und Abwasserleitungen 
       15.07.2006 Einsatz der Jugend zur Erstellung eines Baumhauses 
 
5.4 Anzeige im Gastgeberverzeichnis Trifelsland für die Jahre 2007/2008 
 
 
Ende des öffentlichen Teils um 20.35 Uhr. 
 
 
 
 
 

Worüber Niederschrift 
 
Der Vorsitzende  Der Schriftführer 


